
Sicherheit im Netz

Auch ohne zusätzliche Apps zu installieren, gibt es verschiedene Möglichkeiten, das 

Smartphone für Kinder und Jugendliche sicherer zu gestalten.

Abhängig vom Modell und Betriebssystem kann sich das Vorgehen und auch das Angebot 

unterscheiden. Wir werden nun einige Beispiele auflisten, wie man bei Android-Geräten oder 

dem iPhone die Sicherheitseinstellungen anpasst.

Einstellungen lassen sich in der Regel am Smartphone über das Zahnrad       oder drei Punkte … 

öffnen.

  Gerät auf privat und sicher stellen

Sperrbildschirm → PIN, Passwort, Muster, Fingerabdruck Apps 

und Fotos → nicht für alle sichtbar

Automatische Updates → aktivieren

 Standortzugriff kontrollieren
iPhone: Einstellungen → Datenschutz → Ortungsdienste → Zugriff 
individuell für jede App festlegen

Android: Einstellungen → Standort → App-Berechtigungen → 
Zugriff gezielt erlauben oder verweigern.

  Bildschirmzeit und Nutzungsbeschränkungen

iPhone: Einstellungen → Bildschirmzeit

Android: Einstellungen → Digitales Wohlbefinden & Kindersicherung

 Benachrichtigungen und Kommunikation

iPhone: Bildschirmzeit → Kommunikationslimits → nur bestimmte 

Kontakte zulassen.

Android: Digitale Wohlbefinden → Nutzung von Benachrichtigungen 

reduzieren, Kontakte für Kinderkonto einschränken.

https://www.als-moordorf.de/
https://www.ins-netz-gehen.de/eltern/handy-tablet/smartphone-kindersicher-einrichten/
https://www.youtube.com/watch?v=mqrv_mks7LQ&pp=ygUlc21hcnRwaG9uZSBraW5kZXJzaWNoZXIgZWluc3RlbGx1bmdlbg%3D%3D
https://www.youtube.com/watch?v=JB8SXTC2c5s&t=3s&pp=ygUZc21hcnRwaG9uZSBwYXJlbnRhbCBndWlkZQ%3D%3D
https://www.youtube.com/watch?v=3GpDlCfh1fY&pp=ygUhaXBob25lIGtpbmRlcnNpY2hlciBlaW5zdGVsbHVuZ2Vu
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